
Der IFM-Kongress ist durch das rege Inte-
resse des Fachpublikums und die hervorra-
genden Präsentationen aus dem In- und 
Ausland zu einer fixen Größe in der hei-
mischen und internationalen FM-Branche 
geworden und erfreut sich Jahr für Jahr regen 
Zulaufs. Der 16. IFM Kongress findet am 23. 
und 24. November 2023 am Karlsplatz 13, 
an der TU Wien statt. Top-Manager aus der 
Wirtschaft sowie hochqualifizierte Forscher 
aus ganz Europa, den USA und Asien treffen 
sich am IFM Kongress, um sich über die 
aktuellen Themen der Industrie auszutau-
schen: Wie ist der Arbeitsplatz zu gestalten, 
um Mitarbeitern die beste Lösung zu bieten 
und sie wieder ins Office zu holen? ESG ist 
in aller Munde, aber wie setze ich die Vorga-
ben effizient um? Kreislaufwirtschaft als 
eine Lösung? Tauchen Sie ein in die Sicht-
weisen der Erste Bank, der ARA u.v.m.  
 www.tuwien.at/mwbw/im/ie/ifm/kongress

16. IFM KONGRESS

IN DIESER AUSGABE

Klimafreundliche Weiterbildun-
gen an der TÜV SÜD  Akademie ���2

Engineering-Kompetenz: Vom 
Basic bis ins letzte Detail ���������������4

SHE goes DIGITAL: Sprungbrett 
für Frauen in die IT  ������������������������6

Hotel-Tipp: Quality Hotel Vienna 
am Schlosspark Schönbrunn ���������6

Vor den Vorhang: Peter Bosek 
wird CEO der Erste Grou ����������������7
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Der Wirtschaftsstandort Österreich verharrt im soliden Mittelfeld 

der Industrienationen. Es wird Zeit für ein Überholmanöver.

Top-Thema Analyse der UniCredit Bank Austria prognostiziert weniger Investitionen 

in der Bauwirtschaft Innovative Industrie Die positiven Effekte der Digitalisierung auf 

Wertschöpfung und BIP Steiermark Austria Email AG produziert auf voller Last u. v. m.
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DAS AKTUELLE

DAS PRINTMAGAZIN
FÜR UNTERNEHMER

D     ie Linz Center of Mechatronics GmbH 
(LCM) hat stolz den Gewinn des re-

nommierten EARTO Innovation Awards 
2023 bekanntgegeben. Die feierliche Preis-
verleihung fand am 11. Oktober 2023 in 
Brüssel statt, wo LCM den ersten Platz in 
der Kategorie „Impact Delivered“ für ihre 
herausragende Arbeit am elektrischen Voith 
Schneider Propeller (eVSP) entgegennahm.
Der elektrische Voith Schneider Propeller 
ist eine elektrische Antriebslösung für be-
sonders manövrierfähige Schiffe und bietet 
eine Vielzahl von Vorteilen für die maritime 
Industrie. Der eVSP steigert die Effizienz 
in allen Belastungsszenarien, reduziert den 
Bedarf an Schmieröl und senkt die Lärme-
missionen erheblich. Die ersten Schiffe, die 
mit dieser innovativen Technologie ausge-
stattet sind, sind 80 Meter lange Service-
schiffe für Offshore Windplattformen. 
Dank des eVSP können diese Schiffe be-
eindruckende 370 Tonnen Diesel pro Jahr 
einsparen. Dies ist ein wichtiger Schritt auf 
dem Weg zu einer nachhaltigen Schifffahrt. 
Denn langfristig sollen Brennstoffzellen 

und andere erneuerbare Energiequellen die 
aktuellen Dieselgeneratoren ersetzen, um 
eine emissionsfreie Schifffahrt zu ermög-
lichen.

EARTO INNOVATION AWARD
Der EARTO Innovation Award gilt als 
höchst renommierte Auszeichnung in der 
europaweiten Innovationslandschaft. Das 
Netzwerk der EARTO (European Associ-
ation of Research and Technology) zählt 
über 350 Forschungs- und Technologie-
organisationen aus über 30 Ländern.  
 www.earto.eu | www.lcm.at
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EARTO INNOVATION AWARD 2023

Frauen sind in naturwissenschaftlichen und 
technischen Berufen noch immer unterreprä-
sentiert, obwohl gerade hier sichere und gut 
bezahlte Arbeitsplätze geboten werden. Darüber 
hinaus erhält man die Chance, an der Entwicklung 
von Zukunftslösungen, z.B. im Bereich Klima-
schutz, mitzuarbeiten. Die Knorr-Bremse GmbH 
in Mödling öffnete am 29. September die Türen 
für Schüler:innen aus der Region. Die Jugend-
lichen bekamen einen abwechslungsreichen 

Einblick in die Arbeitswelt des internationalen 
Industriekonzerns und durften modernste Ar-
beitsmethoden mittels Augmented Reality, die 
in der Produktentwicklung eingesetzt werden, 
selbst ausprobieren. „Die heutige Veranstaltung 
ist der Auftakt für unser noch intensiveres En-
gagement und wir konnten hoffentlich einige 
Mädchen inspirieren, eine technische Ausbildung 
in Betracht zu ziehen,“ so Geschäftsführer Jörg 
Branschädel.  www. knorr-bremse.com

MÄDCHEN KÖNNEN TECHNIK!

LCM hat den EARTO Innovation Award 2023 in 

der Kategorie „Impact Delivered“ gewonnen.

http://www.newbusiness.at/magazin/new-business/abo-bestellen
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
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 Für eine zukunftsfitte, umweltfreundliche 
Wirtschaft sind nachhaltige Prozesse, 

die Nutzung neuer technologischer Mög-
lichkeiten und langfristiges Commitment 
erforderlich. Umfassendes Wissen der 
Entscheidungs t räger:innen im Sinne öko-
logischer, sozialer und ökonomischer Nach-
haltigkeit wird zum Erfolgsfaktor – auch 
vor dem Hintergrund neuer regulatorischer 
Vorgaben. Mit umfassenden Weiterbil-
dungsangeboten bieten die Expert:innen 
der TÜV SÜD Akademie Wissen und 
Know-how zu allen Themen rund um Nach-
haltigkeit.

UMFASSENDES THEMENSPEKTRUM
Das Themenspektrum der TÜV-SÜD-
Weiterbildungen und -Seminare umfasst 
etwa betriebliche Maßnahmen wie Nach-
haltigkeits- und CSR-Management, Kli-
mamanagement, Wesentlichkeitsanalysen, 
Energiekennzahlen und Nachhaltigkeits-
reportings. Seminare zu Regulierungsän-
derungen bereiten auf Pflichten und neue 
Handlungsmöglichkeiten, etwa zur ge-

planten Packaging & Packaging Waste 
Regulation, zur EU-Taxonomie, für die 
Umsetzung von Erfordernissen des Liefer-
kettensorgfaltspflichtengesetzes in der Pra-
xis sowie zur Umsetzung der EU-Batterie-
verordnung vor. Zudem ermöglicht die TÜV 
SÜD Akademie die spezifische Weiterbil-
dung als Smart-City-Fachkraft für digitale 
und nachhaltige Stadtentwicklung sowie 
eine Zertifizierung als Compliance Officer. 
Dadurch kann ein effektives Compliance-
Managementsystem etabliert und in der 
Unternehmensstruktur verankert werden.

ZUVERLÄSSIGER PARTNER ZUR ER-
REICHUNG INDIVIDUELLER NACH-
HALTIGKEITSZIELE
„Mehr Nachhaltigkeit für Unternehmen und 
Organisationen erfordert fundiertes Know-
how der Entscheidungsträger:innen. Das gilt 
für Produkte, Prozesse, Technologien und 
ganze Systeme. Rechtssicheres Wissen schafft 
die nötige Basis für wirtschaftliche Effizienz 
und konkrete Verbesserungen für die Umwelt 
und Gesellschaft. Mit dem breiten Weiter-

bildungsangebot für Nachhaltigkeit und der 
Expertise der TÜV SÜD Akademie sind wir 
ein zuverlässiger Partner für unsere 
Kund:innen und unterstützen sie damit lang-
fristig bei ihrer erfolgreichen Entwicklung. 
Teilnehmer:in nen profitieren vom weltweiten 
TÜV-SÜD-Kompetenznetzwerk mit mehr 
als 26.000 Mitarbeiter:innen an über 1.000 
Stand orten sowie unserer Zusammenarbeit 
mit führenden Partner:innen aus Wissen-
schaft und Forschung“, berichtet Gerald 
Bachler, CEO von TÜV SÜD Österreich 
und TÜV SÜD CEE. n

www.tuvsud.com/at

KLIMAFREUNDLICHE WEITERBILDUNGEN
Alle Wirtschaftsteilnehmer:innen und Branchen sind gefordert, nachhaltiger zu handeln – sozial,  wirtschaftlich 
und ökologisch. Mit ihrem Spezialwissen unterstützen die Expert:innen der TÜV SÜD  Akademie 
Entscheidungsträger:innen auf diesem Weg.
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Mehr Wert.  
Mehr Vertrauen.

tuvsud.com/at

Ein starker 
Partner. 
Mit Sicherheit.

Gemeinsam in die  
Zukunft starten.

Unser Herz schlägt für  
Technik, Qualität und Sicherheit. 
Wir prüfen zum Schutz von Mensch 
und Umwelt und unterstützen 
mit nachhaltigen Lösungen.

Mit 26.000 MitarbeiterInnen stehen 
wir weltweit als verlässlicher 
Partner an Ihrer Seite.

Kontakt
T: +43 5 0528-0  

info.at@tuvsud.com 
www.tuvsud.com/at

TUVSUD23_Anzeige_StarkerPartner_210x140_RZ.indd   1 29.06.23   11:51

Der TÜV-SÜD-Firmensitz in Wiesing/Tirol

http://www.tuvsud.com/at


24/7 Sicherheit 
als Komplett-Service

Der flexible MDR-Service von Sophos
24/7 Managed Detection and Response: Proaktives

Erkennen und sofortige Bekämpfung von Bedrohungen

durch ein Expertenteam, als Fully-Managed-Service.

Mehr erfahren unter 
sophos.at/mdr

Sophos Managed
Detection & Response

Ausgezeichnete IT Security

SECURITY
INSIDER

PLATIN
ENTERPRISE NETWORK 
FIREWALLS

AWARD 2022

SECURITY
INSIDER

PLATIN
ENDPOINT DETECTION & 
RESPONSE �EDR�

AWARD 2022

https://www.sophos.com/de-de/products/managed-detection-and-response?cmp=183109
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 Als verlässlicher und langfristiger En-
gineering-Partner begleitet Spitzer 

Engineering seine Kunden seit nunmehr 
über 30 Jahren sicher durch Projekte. Seit 
der Firmengründung 1989 etablierte sich 
das steirische Unternehmen als kompetenter 
Engineering-Partner für den internationa-
len Markt. Neben Kreativität und umfas-
sendem technischem Verständnis ist dabei 
auch Diskretion gefragt, wenn es um span-
nende Projekte aus Industrie und Forschung 
geht. 
Angeboten werden technisch und wirt-
schaftlich maßgeschneiderte Lösungen mit 
einem gesunden Maß an Innovation – dies 
schätzen auch langjährige Kunden wie 
voest alpine, Primetals, Andritz, Zeta oder 
Bilfinger. Das Portfolio ist also breit auf-
gestellt und reicht von Projektierungen im 
Industrie anla genbau über die Stahlbaupla-
nung bis hin zum Sondermaschinenbau. 
In pharmazeutischen Anlagen wird beson-
deres Augen merk auf die prozesstechnische 
Optimierung gelegt – denn „Anlagenbe-
treibern sind der sorgenfreie Betrieb, ein-
fache Wartung und – sofern nicht verhin-
derbar – kurze Ausfallszeiten ein Anliegen“, 
so Firmengründer Ing. Herbert Spitzer.
„Auf Kundenwunsch bieten wir neben dem 
klassischen Engineering daher auch die 
komplette Projektabwicklung vom Konzept 
bis zur schlüsselfertigen Anlage an“, ergänzt 
seine Tochter und Geschäftsführerin Dr. 
Simone Spitzer. Der Bedarf an schlüssel-
fertigen Anlagen ist groß: Aktuell werden 
diverse Projekte im Inland und nahen Aus-

land als Generalunternehmen abgewickelt 
– und die nächsten Projekte werden bereits 
firmen intern konzeptioniert.

EXPANSIONSKURS HÄLT AN
Heute beschäftigt das Unternehmen rund 
100 Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen und 
zählt damit zu Österreichs größten Inge-
nieurbüros. Neben dem Hauptstandort 
Vorau, wo rund 70 Beschäftige tätig sind, 
verfügt Spitzer über einen Standort in 
Wr. Neustadt und seit Kurzem einen wei-
teren in Raaba. Da die vorherige Nieder-
lassung in Grambach zu klein wurde, er-
folgte im Sommer 2022 die Übersiedlung 
in den Technopark Raaba. Mittlerweile ist 
das neue, größere Büro fast vollständig 
besetzt. 

FRAUENANTEIL NIMMT ZU
Mit seiner Tochter Simone Spitzer hat Her-
bert Spitzer nun eine versierte Biotechno-
login und Verfahrenstechnikerin ins Füh-
rungsteam geholt. Auch abseits der Füh-
rungsetage ist der Frauenanteil in den 
letzten Jahren kontinuierlich gestiegen. 
„Mit fast 30 % liegt der Frauenanteil deut-
lich über dem Branchenschnitt von 15 %“, 
berichtet Simone Spitzer.

KOOPERATIVE FORSCHUNG & 
 ENTWICKLUNG
Um die Innovationskraft in Zukunft zu 
sichern, gibt es enge Forschungskoopera-
tionen, z.  B. mit der TU Wien, der TU 
Graz, Joanneum Research oder der 
Fraunhofer-Gesellschaft. Seit Juni letzten 
Jahres ist Spitzer auch Projektpartner des 
vom Programm HORIZON Europe finan-
zierten EU-Forschungsprojekts SYMSITES. 
Dieses widmet sich der Aufreinigung von 
Abwässern der Lebensmittel industrie mit 
dem Ziel, Brauchwasser, Energie und Dün-
ger als Nebenprodukt zu gewinnen. Dank 
dieses Projekts konnte Spitzer seine Koo-
peration mit der BOKU im Bereich Um-
welttechnik vertiefen und arbeitet bereits 
an neuen Projektideen. n

Spitzer GesmbH
Impulszentrum 1, 8250 Vorau
Tel.: +43 3337 4110-0
office@spitzer.at
www.spitzer.at

VOM BASIC BIS INS LETZTE DETAIL
Engineering-Kompetenz seit über 30 Jahren – Spitzer Engineering entwirft Anlagenlayouts und Aufstellungs-
pläne, konstruiert Maschinenstränge und Baugruppen und erstellt detailgerechte Werkstattzeichnungen für den 
Industrieanlagenbau und Maschinenbau. 
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Simone und Herbert Spitzer blicken zuversichtlich in die Zukunft.

Spitzer Engineering: Ihr Team für innovative 

Lösungen.

http://www.spitzer.at
https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at


MASS FLOW CONTROL 
 

Der österreichische Vertriebspartner 
von Bronkhorst High-Tech B.V. 

Thermische Massendurchflussmesser / -regler mit Bypass-Sensor
Thermische Massendurchflussmesser / -regler mit Direktstrom-Sensor
Coriolis Massendurchflussmesser / -regler
Ultraschall Volumenstrommesser / -regler
Elektronische Druckmesser / -regler 

hl-trading gmbh
Rochusgasse 4
5020 Salzburg

+43 (0)662 - 43 94 84
sales@hl-trading.at

www.hl-trading.at

Für Sie gehen wir völlig neue Schritte in der Massendurchflussreglung: 
Entdecken Sie unseren "Flexi-Flow" - das kompakteste Gerät seiner Klasse mit
einem Durchflussbereich von 0,5 mln/min bis zu 20 ln/min. 

JETZT HIER
ENTDECKEN

http://www.hl-trading.at
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W    er etwas erleben möchte, 
der unternimmt einen 

City-Trip nach Wien. Am besten 
schon bald, denn von Mitte 
November bis Weihnachten 
verwandeln sich die schönsten 
Plätze der Stadt in zauberhafte 
Adventsmärkte. Da will man 
natürlich möglichst zentral 
wohnen, um nichts zu versäu-
men. So wie im Quality Hotel 
Vienna. Das komfortable City-
Hotel liegt direkt am Schlos-
spark Schönbrunn und nur 
wenige Schritte vom Tiergarten entfernt. Zu Fuß und mit den öffentlichen Verkehrsmitteln sind 
alle Highlights der Stadt leicht zu erreichen. Wer viel gesehen und entdeckt hat, der zieht sich in 
die gemütlichen Zimmer zurück und erholt sich vom Trubel der Stadt. Von den Executive 
Zimmern genießt man einen grandiosen Blick über die Dächer der Stadt. Fünf luxuriöse Zim-
merkategorien stehen zur Wahl und treffen jeden Geschmack.         www.qualityhotelvienna.com
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HOTEL-TIPP

WINTERWUNDER IN WIEN
SHORT-CUTS

TRANSPORTER-SHARING 
Teilen liegt in Mobilitätsfragen auch abseits 

des klassischen Car-Sharings im Trend - erst 

kürzlich unterstrich eine Marktanalyse die 

Beliebtheit des Großfahrzeug-Sharings und 

dessen rasantes Wachstum. Das österrei-

chische Start-up 123-Transporter hat den 

Bedarf nach digitalem Transporter-Sharing 

schon vor einigen Jahren erkannt und seit-

dem erfolgreich eine Flotte von Leih-Trans-

portern aufgebaut und laufend erweitert. 

Bisher war der Anbieter mit 200 Fahrzeugen 

bereits in Wien, Niederösterreich, Oberö-

sterreich, in der Steiermark und im Burgen-

land vertreten. Aufgrund der hohen Nach-

frage wird nun erneut erweitert und der 

Transporter-Bestand deutlich aufgestockt. 

Kärnten und Salzburg kommen neu hinzu, 

auch das bestehende Angebot in Niederö-

sterreich und Oberösterreich wird ausge-

weitet. www.123-transporter.at

 

 

WIRTSHAUSKULTUR 
Die rund 200 Wirtshäuser der Niederöster-

reichischen Wirtshauskultur gelten als Vor-

reiter und verkörpern auf eindrucksvolle 

Weise den Fortschritt der Gastronomie. Sie 

stehen für Qualität, Regionalität, Gastlich-

keit, Zukunftsfähigkeit und Innovation. Und 

über allen Dingen steht: Hauptsache, das 

Essen schmeckt. Klingt trivial, ist es auch. 

In den Wirtshauskulturbetrieben sind die 

besten Wirt:innen des Landes versammelt. 

Ein wahres Qualitätsversprechen. Den 

schnellsten Weg zu einem Wirtshauskul-

turbetrieb weist das typische ovale grüne 

Schild, das am Wirtshaus selbst und am 

Ortsanfang angebracht ist. In dem Verein 

findet man vom Stadtwirtshaus über den 

typischen Dorfgasthof bis zum Haubenlokal 

alles, was das kulinarische Herz begehrt. 

 www.wirtshauskultur.at 
Great Place To Work, the global authority on 
workplace culture, und CRIF Austria, Lösungs-
anbieter von datenbasierter Technologie, schlie-
ßen eine Kooperation zur Unterstützung von 
Unternehmen bei der Erreichung ihrer ESG-Ziele. 
Beide Unternehmen haben es sich zum Ziel 
gesetzt, Unternehmen zu begleiten, die im Rah-
men der neuen EU-Richtlinie „CSRD“ zukünftig 
auch die soziale Nachhaltigkeit evaluieren müs-
sen. „Wir zertifizieren Unternehmen, wenn sie 
großartige Arbeitsplätze für alle sind. Bereits 

2004 hat die UN in einem Schriftwerk festge-
halten: ‚Who cares, wins.‘ Wir versuchen diese 
Leitidee umzusetzen. Es gibt Berichtspflichten 
in der Nachhaltigkeit und hier wollen wir ge-
meinsam mit CRIF das ‚S‘ von ESG, in den Mit-
telpunkt stellen“, kommentiert Jörg Spreitzer, 
CEO von Great Place To Work, die Kooperation. 
Ab Oktober werden in einer gemeinsamen 
Kampagne mit dem Titel „Are You ESG Ready?“ 
Webinare und Veranstaltungen angeboten.
 www.greatplacetowork.at | www.crif.at

AWARENESS-KAMPAGNE „ARE YOU ESG READY?“ 

SOZIALE NACHHALTIGKEIT 

Wer die digitale Arbeitswelt hautnah erleben 
und sich mit spannenden Arbeitgebern vernet-
zen möchte, ist bei SHE goes DIGITAL (SGD) 
genau richtig. Die Initiative Digitalisierung 
Chancengerecht (IDC) startet gemeinsam mit 
Microsoft Österreich eine neue Runde der In-
itiative. SHE goes DIGITAL bietet Mädchen und 
Frauen kostenlose Workshops, Job-Shadowing, 
Mentoring und vieles mehr, um ihnen den Ein-
stieg in die IT-Branche zu erleichtern. Interes-
sierte können sich jetzt bis 15. Dezember 2023 

kostenlos anmelden und diese einmalige Chan-
ce nutzen. „Laut dem Europäischen Institut für 
Gleichstellungsfragen sind beispielsweise nur 
17 Prozent der 8 Millionen IKT-Fachkräfte in 
der EU weiblich. Um das zu ändern, setzt SHE 
goes DIGITAL auch 2023 zahlreiche Angebote 
für Mädchen und Frauen. Von Workshop-For-
maten und Job-Shadowing über Vorträge und 
Bootcamps mit Coding Sessions bis hin zu 
Mentoring-Programmen“, sagt Initiatorin Doris 
Schmidauer. www.skills-campus.at/shegoesdigital

SPRUNGBRETT FÜR FRAUEN IN DIE IT 
SHE GOES DIGITAL 

https://www.dbschenker.com/at-de/
http://www.acredia.at
https://www.panasonic-electric-works.com/at?utm_source=newsletter&utm_medium=paid&utm_campaign=newbusiness-verlag
http://www.rittal.at
https://www.1000-kundenmeinungen.eu/empfehlungen-akzepta-2023/
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A  m Ende eines mehrstufigen, internatio-
nalen Auswahlprozesses, wurde Peter 

Bosek vom Aufsichtsrat als der am besten 
qualifizierte Kandidat ausgewählt und per 1. 
Juli 2024 zum neuen CEO der Erste Group 
Bank AG bestellt. Er folgt damit Willi Cern-
ko nach, der bis dahin als CEO die Geschäfte 
weiter führt und für eine reibungslose Über-
gabe sorgen wird. Aufsichtsratsvorsitzender 
Friedrich Rödler, der den Auswahlprozess 
für die CEO-Nachfolge leitete: „Es freut mich 
außerordentlich, dass es uns gelungen ist, mit 
Peter Bosek einen der erfahrensten und re-
nommiertesten Banker Europas zur Erste 
Group zurückzuholen. Unter den zahlreichen, 
internationalen Kandidat:innen, konnte er 
den Aufsichtsrat mit seinen Plänen zur Wei-
terentwicklung der Gruppe und den Zukunfts-
perspektiven überzeugen. Als erfahrener 
Retail-Banker wird er in seiner Funktion als 
Gruppen-CEO alle Kundenthemen stark in 
den Mittelpunkt stellen und an der Digitali-
sierung und Innovationsführerschaft der 
Gruppe arbeiten. Im Namen des Aufsichtsrats 

möchte ich an der Stelle Willi Cernko einen 
besonderen Dank aussprechen, einerseits für 
die hervorragende Arbeit bisher und ande-
rerseits für die weiteren Weichenstellungen 
im Unternehmen bis zur Übergabe an Peter 
Bosek.“ „Ich bin der Erste mehr als ein halbes 
Leben lang eng verbunden. Umso mehr freut 
es mich, dass ich nach den spannenden Jah-
ren und einem gewaltigen Perspektivenwech-
sel im Baltikum, als CEO zur Erste Group 
zurückkehre. Banking ist meine Leidenschaft 
und die werde ich in den nächsten Jahren mit 
voller Kraft für die Zukunft und Weiterent-
wicklung der Gruppe einsetzen“, so Peter 
Bosek, zu seiner Bestellung.   n

www.erstegroup.com

PETER BOSEK WIRD CEO DER ERSTE GROUP
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VOR DEN VORHANG Entscheidung nach mehrstufigen, internationalen Auswahlprozess:

2023

GUIDEBILDUNG & KARRIERE 

NB

Ihr persönlicher Leitfaden für  

den beruflichen Erfolg.

www.newbusiness.at

NB GUIDES sind Produkte der NEW BUSINESS Verlag GmbH

NEW BUSINESS GUIDES  
Aktuell: Bildungs-Guide – 
Ihr  Leitfaden für Ihren 
 Unternehmenserfolg
JETZT IN IHRER TRAFIK
ODER IM ABO! www.newbusiness.at

Peter Bosek (55) ist aktuell CEO der im Baltikum 

tätigen Luminor Bank.

 mehr Infos auf bellutti.at

Zukunft ist,
was du daraus machst!

Wir sind stolz unseren neusten Schritt in Richtung Nachhaltigkeit zu präsentieren:
die erste recycelbare Prallschutzmatte, natürlich „made in Austria“.
Unsere aktuelle Stufe der Entwicklung besteht aus umweltfreundlichen Materialien, die 
vollständig recycelbar sind. Somit sind wir in der Lage, die Matte der Kreislaufwirtschaft 
zurückzuführen.

Die neue Generation der Prallschutzmatte ist da!

http://www.bellutti.at
http://www.newbusiness.at/magazin/new-business-guides/aktuelle-ausgabe


DAS MAGAZIN FÜR UNTERNEHMERwww.newbusiness.at

Auf die Plätze, fertig, los 

DAS MAGAZIN FÜR UNTERNEHMER

www.newbusiness.at

Der Wirtschaftsstandort Österreich verharrt im soliden Mittelfeld 

der Industrienationen. Es wird Zeit für ein Überholmanöver.

Top-Thema Analyse der UniCredit Bank Austria prognostiziert weniger Investitionen 

in der Bauwirtschaft Innovative Industrie Die positiven Effekte der Digitalisierung auf 

Wertschöpfung und BIP Steiermark Austria Email AG produziert auf voller Last u. v. m.
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Alles, was 
Sie für Ihr
Business 
brauchen!

❏  Ja, ich bestelle NEW BUSINESS für ein Jahr 
(elf Ausgaben) um nur 33 Euro.

❏  Ja, ich bestelle das Vorteilsabo NEW BUSINESS für zwei Jahre 
(22 Ausgaben) um nur 55 Euro.

NEW BUSINESS, 1060 Wien, Otto-Bauer-Gasse 6, www.newbusiness.at

DAS NEW BUSINESS PAKET um nur 33 Euro!
Abonnieren & profitieren Sie!
Hotline: 01/235 13 66-100
Fax: 01/235 13 66-999
E-Mail: sylvia.polak@newbusiness.at

M
ORE BUSINESS 

NEW  BUSINESS

with 

http://www.newbusiness.at/
http://www.newbusiness.at/magazin/new-business/abo-bestellen



